
Antrag : Stärkung der gesetzlichen Rente
Laufende Nummer: 247

Antragsteller/in: GS Bruchsal (Bezirk Baden-Württemberg)

Status: geprüft

Sachgebiet: L1. - Alterssicherung

Der 24. Ordentliche Gewerkschaftstag möge beschließen:

 1 Der Vorstand der IG Metall wird aufgefordert, die Rentenkampagne mit noch größerem 
 2 Engagement fortzuführen. Hauptziel muss die Stärkung der gesetzlichen Rente sein.

 3  Wir fordern:
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die längst überfällige Einführung einer Erwerbstätigenversicherung, die alle 
Beschäftigten einbezieht, also auch Selbstständige, Freiberufler, Beamte und 
Parlamentarier.

Die Renten müssen wieder an die allgemeine Einkommensentwicklung angekoppelt 
werden. Die sogenannten Kürzungsfaktoren müssen abgeschafft werden.

Das Sicherungsniveau der gesetzlichen Rente muss auf mindestens 75 % Nettoniveau 
angehoben werden. Dementsprechend müssen die Anwartschaften von niedrigen 
sozialversicherungspflichtigen Einkommen auf 75 % des Durschnitteinkommens 
aufgestockt werden.

Das Renteneintrittsalter darf auf keinen Fall weiter erhöht werden, vielmehr 
muss es auf 65 Jahre zurückgesetzt werden. Der finanzielle Ausgleich der 
Abschläge bei früherem Ausscheiden (der heute schon möglich ist) sollte über 
Tarifvertrag unter Einbindung einer Arbeitgeberzahlung geregelt werden.

Die Versteuerung der gesetzlichen Rente muss aufgehoben werden.

Zur Finanzierung dieser Leistungsverbesserungen (neben der Einführung einer 
Erwerbstätigenversicherung) sind alle versicherungsfremden Leistungen (z.B. 
„Mütterrente“) aus Steuermitteln zu bezahlen.

Die Erwerbsminderungsrente muss weiter reformiert werden. Die Abschläge müssen 
abgeschafft und der Zugang erleichtert werden.

 23 Das 3-Säulen Modell in der jetzigen Form ist gescheitert, für die 
 24 Lebensstandardsicherung muss eine Säule reichen (die gesetzliche Rente). Private 
 25 Altersvorsorge und Betriebsrenten auf Basis einer Kapitaldeckung, wie sie heute 
 26 möglich sind, gehen zu Lasten der gesetzlichen Rente. Die Altersversorgung der 
 27 Beschäftigten kann nicht den unregulierten Kapitalmärkten überlassen werden.

 28 Die Abschaffung der Beitragsbemessungsgrenze bzw. die deutliche Erhöhung kann 
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 29 ebenfalls zur Finanzierung herangezogen werden.

Beschlussdatum

14.02.2019
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